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Einführung
Die Bildungseinrichtung Buckow e.V. führt das Vorgänger‐
projekt in Kooperation mit der Gemeinde Schorfheide bereits 
seit 01.10.2020 bis zum 30.09.2022 durch und möchte sich am 
Interessenbekundungsverfahren für die neue Projektphase 
vom 01.10.2022 bis 30.09.2027 beteiligen.

Das ESJ‐ Programm wurde inhaltlich neu ausgerichtet und 
umfasst 3 Förderbereiche:

A) Soziale Teilhabe älterer Menschen ausbauen

B) Finanzielle Absicherung im Alter

C) Kommunale Teilhabestrukturen für Ältere unterstützen



60. Jahre +

Bevölkerungspyramide Eberswalde 2020 – 42% der Bevölkerung sind älter als 60 Jahre



Soziale Teilhabemöglichkeiten älterer 
Menschen ausbauen‐ Eine kurze 
Information zu diesem Förderbereich
 Baby‐Boomer gehen zu 50% mit unter 1.000,‐ Euro in Rente

 besonders betroffen Bürger*innen mit gebrochenen  
Erwerbsbiografien, Selbstständige und Kleinstunternehmer

 Projektansatz: 
 Ergänzung der Allgemeinen Sozialen Beratung durch eine 
Übergangsberatung

angestrebte Kooperationspartner – Landkreis Barnim, 
Jobcenter Barnim, Bundesverband mittelständischer Wirtschaft



Finanzielle Absicherung im Alter‐ Eine 
kurze Information zu diesem 
Förderbereich
 bereits vor dem Ruhestand Chancen für einen „späten 
Quereinstieg“ herausfinden

 Beschäftigung soll geeignet sein zur Weiterführung im 
Ruhestand

 auch Ehrenamt mit Aufwandsentschädigung

 Projektansatz:
 individuelles Coaching – Profilpass für Senior*innen, 
branchenspezifische solide Einarbeitung, Entwicklung neuer 
Beschäftigungsformen“ Unterstützung älterer Senior*innen

angestrebte Kooperationspartner – Jobcenter Barnim, WfBB, 
Bundesverband mittelständischer Wirtschaft, 
Leistungserbringer der Altenhilfe u. Seniorenbetreuung



Kommunale Teilhabestrukturen für Ältere 
unterstützen‐ hierzu ist Ihre 
Expertenmeinung gefragt
 verbindliche und gut etablierte Teilhabestruktur im Landkreis 
Barnim über Seniorenbeiräte und Seniorentreffs vorhanden

 aber es ist schwierig jüngere Jahrgänge ab 60 Jahren für die 
Mitarbeit zu gewinnen und eine aktive Beteiligung zu 
sozialraumbezogenen Themen zu organisieren (Rückläufe zu 
Fragebögen sind eher niedrig)



Kommunale Teilhabestrukturen 
für Ältere unterstützen
 Projektansatz:
 Entwicklung neuer Beteiligungsforen für Senior*innen, neues 
Veranstaltungsformat‐ Verbindung Künstlerischer Angebote 
mit sozialraumbezogener Entscheidungsfindung unter 
Nutzung digitaler Technik

angestrebte Kooperationspartner – Gemeinde Schorfheide, 
Stadt Eberswalde, Akademie 2. Lebenshälfte, Kanaltheater, 
Bürgerstiftung Barnim –Uckermark, Hochschule für Nachhaltige 
Entwicklung, Die Verbreiter, 
Verzahnung mit dem Kompetenznetzwerk gegen Einsamkeit –
ein Projekt des Bundesfamilienministeriums



Erfahrungen der Bildungseinrichtung 
dazu aus vorhergehenden Projekten
 Durchführung kultureller Veranstaltungen in besonderem Format 
für Senior*innen im Programm „Landkultur“ des BLM von 
01.12.2018 bis 30.09.2021, dabei u.a. gelungene Verzahnung 
kultureller (kabarettistischer) Angebote mit Informationen und 
Austausch zu sozialpolitischen Themen‐ wie „Älter werden im 
ländlichen Raum“ und Veranstaltungen in Vorbereitung von 
Landtags‐ und Bundestagswahlen

 Vorbereitung dieser Veranstaltungen mit einer AG interessierter 
Senior*innen zur konkreten Ausarbeitung und Strukturierung  
komplexer Themen 

 Erfindung der Kunstfigur „Renate Buschke“ als Sprachrohr für 
seniorenpolitische Themen





Erfahrungen der Bildungseinrichtung 
dazu aus vorhergehenden Projekten
 Die BEB ist Kooperationspartner  von „Pflege vor Ort“  
„Gemeinsam Altwerden in Schorfheide“ in der Gemeinde 
Schorfheide. Bisher eine Durchführung eines Pre‐Test im 
Seniorentreff in Lichterfelde zu einer geplanten konkreten 
Bürger*innen‐Befragung bezogen auf jeden Ortsteil der 
Gemeinde.
 Dies mit der positiven Erkenntnis, dass aus der direkten 
Beteiligung tatsächlich neue Schlussfolgerungen bzgl.  Kooperation 
und Vernetzung gezogen werden können, zum Bsp. soziale 
Beratungsbedarfe, Vermittlerfunktion der Pflegedienstleister zu 
weiteren Unterstützungsangeboten.

Fazit: direkte Beteiligung an der sozialräumlichen Entwicklung 
sozialer Angebote lohnt sich



Erfahrungen der Bildungseinrichtung 
dazu aus vorhergehenden Projekten
 Erprobung digitaler Aufzeichnungen besonderer 
Veranstaltungsformate
 Im Rahmen des Projektes „Hofscheune‐Draußen und Mobil“ vom 
26.01. bis 30.06.2022 fand eine Aufzeichnung der durchgeführten 
„Straßenmusiken“ und „Draußen‐Konzerte“ statt. Dies war für 
interessierte Senior*innen ein Anlass mehr über ihren Ortsteil zu 
erzählen.
 Es sind noch drei weitere Veranstaltungen geplant. An der Endfer‐
tigung der Videoaufzeichnungen sind die Senior*innen engagiert 
beteiligt.

Fazit: Senior*innen auch ältere und IT das geht ganz gut zusammen, 
insbesondere dann wenn der Jugendclub vorher noch eine 
Unterweisung anbietet.





Das Veranstaltungsformat‐
Beteiligungsforum ‐konkret
 Zeitliche Einordnung:
In der Projektlaufzeit  von 10/2022 bis 09/2027 könnte in der 
Stadt Eberswalde beginnend im Jahr 2023 jährlich ein  
Beteiligungsforum zu seniorenpolitischen Themen 
durchgeführt werden. Die Auswahl  sollte durch die 
Kommunalpolitik getroffen werden.
Eine Vorbereitungszeit von mindestens 6 Monaten wird 
benötigt. 
Organisatorisches Vorgehen:
Bildung einer Vorbereitungsgruppe im Sozialraum mit 
interessierten Senior*innen, Vertreter*innen der 
Seniorenbeiräte/‐treffs, Akteure der Altenhilfe u. 
Seniorenbetreuung, Vertreter*innen der Kommunalpolitik



Das Veranstaltungsformat‐
Beteiligungsforum ‐konkret
Es werden monatliche Treffen angestrebt

Auswahl des sozialraumspezifischen Themenkanons –
Fokussierung auf 3‐4 Themen, die für die künstlerische 
Darbietung vorgesehen werden 

 Auswahl des Veranstaltungsortes und der 
Rahmenbedingungen (Barrierefreiheit, Abholdienste, 
Gastronomisches Angebot)

Werden Leihgeräte, wie z.B. Tablets benötigt? – Klärung 
erforderlich



Das Veranstaltungsformat‐
Beteiligungsforum‐konkret
 Kabarettistische Bearbeitung der 3‐4 Kernthemen durch das 
Kanaltheater – als Grundlage für die online Bewertung
 „Finde ich gut“‐ „Ist nicht nötig“ „Könnte auch etwas für mich 
sein“
 Erarbeitung des Veranstaltungsablaufs – Vorbereitung des 
Streamings und Vorbereitung der online Bewertung via 
Smartphone bzw. Tablet über die Plattform Slido
Akquisition ehrenamtlicher Unterstützer*innen für  eine 
gewünschte  Assistenz  bei der Smartphone‐Bedienung
 Zugehende öffentlichkeitswirksame Einladung vorrangig gerichtet 
an die Senior*innen im Sozialraum



Das Veranstaltungsformat‐
Beteiligungsforum‐konkret
Die künstlerischen Darbietungen werden aufgezeichnet und 
können „nachgeschaut“ werden.
Die Ergebnisse der digitalen Bewertung werden von der 
Vorbereitungsgruppe veröffentlicht und je nach Zuständigkeit 
an die Akteure der Altenhilfe und Seniorenbetreuung bzw. in 
den kommunalpolitischen Raum übergeben.
Mit den Teilnehmenden am Beteiligungsforum wird 
verabredet, wie die Ergebnisse veröffentlicht und 
nachgehalten werden sollen.
 Eine Möglichkeit bietet z.B. der Seniorenbeirat bzw. dieser 
Ausschuss.



Auf Grund unserer Erfahrungen und der 
positiven Rückmeldung angefragter 
Netzwerkpartner
… denken wir, dass wir gut gerüstet sind, unsere Projektidee für den 
Förderbereich „Kommunale Teilhabe für Ältere“ umzusetzen.

 Projektidee: Entwicklung neuer Beteiligungsforen für Senior*innen, 
neues Veranstaltungsformat ‐ Verbindung Künstlerischer Angebote 
mit sozialraumbezogener Entscheidungsfindung unter Nutzung 
digitaler Technik

 Unsere Fragen
1. Teilen Sie unsere Zuversicht?

2. Sollten wir beim Interessenbekundungsverfahren erfolgreich 
sein, würden Sie dann eine Kooperation empfehlen?

Das wichtigste zum Schluss – eine finanzielle Beteiligung der Stadt 
Eberswalde ist nicht erforderlich.                              


